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Das Internationale Material Daten System: 

  

Aufwand für die Lieferkette – Nutzen für 

alle Teilnehmer. 

Ford Motor Company 
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„Wollen die unsere 
Produktgeheimnisse wissen, oder 

was machen die mit unseren 
Chemiedaten?“ 

javascript:
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Der  

Ford Restricted Substance  

Management Standard  

(RSMS) deckt alle international automobil-

relevanten rechtlichen Verpflichtungen 

hinsichtlich Stoffverwendung ab 
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• EU Altaltfahrzeug-Direktive trat 2000 in Kraft 
 

• Ab 2003 beschränkt sie erheblich die Nutzung 
von Pb, Hg, Cd und Cr6+ (CrO4

2-) 
 

• Anhang II erlaubt bestimmt Ausnahmen 
– Interpretationen nicht immer einheitlich 

– Probleme, brauchbare Informationen von Lieferanten 
zu erhalten  

 

• Anforderungen hinsichtlich der Wiederverwend-
barkeit seit Dez. 2008 für neue Fahrzeugtypen: 
– 85% Wiederverwendbarkeit und / oder recyclingfähig 

– 95% Wiederverwendbarkeit und / oder verwertbar 
(energetische Nutzung) 

Wie wird Konformität zu rechtlichen Vorschriften belegt?  
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Das Ziel: wollen alle Bauteile eines Fahrzeugs beschreiben 

Fiesta vor dem Ausbauversuch 
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Stahl (Substrat) 

Zink-Schicht 

Chromat-Film 

Es geht tatsächlich 

auch um 

Kleinigkeiten 

Beschreibung von beschichteten Schrauben 
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Stahl Substrat 

Zink 

Chromat-Film 

Stahl-Substrat 

Schraube M 8x30 – Zn e-beschichtet, 

Cr (VI) 

Beschreibung als IMDS Datenblatt 

Zink-Schicht 

Chromat-Film 
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Der größte Gesamtaufwand 

ist aber mit der chemischen 

Beschreibung des 

gesamten Produkts 

verbunden… 
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EU Verordnung zur Typzulassung von 

Motorfahrzeugen erfordert Daten über:  

• Wiederverwendbarkeit 

• Wiederverwertbarkeit 

• Wiedergewinnbarkeit 

 

Wie wird Konformität zu rechtlichen Vorschriften belegt?  
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Welcher Prozeß wird bei Ford 
benutzt, die Konformität des 

Produkts zu belegen? 

Wie wird Konformität zu rechtlichen Vorschriften belegt?  
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Ford setzt gesetzliche Anforderungen um … 

indem es - weltweit - seine Eigenbetriebe und die Lieferanten 

auffordert, die Übereinstimmung mit dem Firmenstandard 

RSMS zu belegen.  
 

 RSMS ist Ford´s Umweltnorm. Er hilft dabei, den 

Einklang mit allen Substanz- und Werkstoff-relevanten 

Verordnungen und Gesetzen weltweit zu überprüfen 

und zu gewährleisten. 
 

 RSMS erfordert, daß Lieferanten, ebenso wie die Ford-

Produktionsstätten, die Anforderungen dieser Norm 

erfüllen. 
 

 Folglich ist der Einklang mit RSMS die Voraussetzung 

dafür, daß die Ford-Qualitätsanforderungen (PPAP, Q1) 

erfüllt werden. 
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Einmal jährlich 

sendet der Ford-

Vorstand einen 

Brief an alle seine 

Lieferanten.  

Thema:  

Verpflichtung der 

Einhaltung der 

RSMS- 
Regularien. 
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RSMS 

Wie wird Konformität zu rechtlichen Vorschriften belegt?  
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• Die deutschen Automobilhersteller verwenden das 
VDA-Materialdatenblatt, das Teil des Systems: 
“Sicherung der Qualität von Lieferungen” ist. Bei der 
Erstbemusterung eines Bauteils muß ein 
Materialdatenblatt beigestellt sein. 

• Die USA-basierenden Automobilhersteller verwenden 
den Production Part Approval Process. Dieser hebt 
ab auf die Qualitäts-Auditierung der Teile-
Lieferanten. 

• Das VDA-Materialdatenblatt verlangt die Darstellung 
aller Werkstoffe, der sie konstituierenden 
Inhaltsstoffe sowie der funktionalen Inhaltsstoffe. Das 
ist besonders bei Polymerwerkstoffen von 
Bedeutung! 

• Die für das VDA-Materialdatenblatt erforderlichen 
Daten werden seit Jahren mittels des IMDS erhoben. 

Qualitäts-Sicherungssysteme und Stoffdaten 
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• Die Mehrzahl der Autohersteller nutzt das IMDS   

• IMDS ermöglicht die Übermittlung von Werkstoff- und 
Inhaltsstoff-Daten vom Rohstoff-Hersteller entlang 
der Wertschöpfungskette zum Teile-Lieferanten 

• Die Teile-Lieferanten senden die Daten zum 
Autohersteller – für jeden von ihnen verkauften 
Teiletyp 

• Ford Motor Company erwartet, daß alle 
substanziellen Bauteile-Daten mittels IMDS berichtet 
werden, so, wie es der Firmenstandard RSMS (WSS-

M99P9999-A1) verlangt 

• IMDS ist eine Qualitäts-Anforderung des Production 
Part Approval Process (PPAP) 

Internationales Material Daten System 
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 Zusammensetzung des Produkts ist zu studieren 

(Die Automobilhersteller haben vor Jahren damit begonnen!) 
  

 Jeder (Auto)-Hersteller muß in der Lage sein, 

präzise den Typ und die Menge von Werkstoffen 

und Substanzen zu zertifizieren, die ein Bauteil       

ausmachen.  

 Dies bezieht sich auf Zusammenbauten mit allen 

ihren Unterbauteilen sowie auf             

werkstofflich einheitliche Teile. 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://de.academic.ru/pictures/dewiki/77/Motorblick_4_Zylinder_Wassergekuhlt_Aluminium.jpg&imgrefurl=http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/978082&usg=__3WCRKngCv-U78xznH426DYYOlYY=&h=681&w=645&sz=96&hl=de&start=12&tbnid=_YpW131hWyuMFM:&tbnh=139&tbnw=132&prev=/images?q=motorblock&hl=de&tbs=isch:1&itbs=1
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 Umsetzung der behördlichen Stoffregulierung 
  

 Umfassende Berichterstattung der Werkstoffe und 

Inhaltsstoffe an die individuellen IMDS-Datenbanken 

der Autohersteller. 

 IMDS-Datenblätter sind die Voraussetzung für die 

lückenlose datenanalytische Darstellung von 

kompletten Automobilen. 

  Mittels der vorhandenen Daten können auch die freien 

und die freisetzbaren Substanzen mit ihren 

Konzentrationen dargestellt werden. Das ist die 

Voraussetzung, die Übereinstimmung                          

mit gesetzlichen Vorschriften zu               

demonstrieren! 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.busandbug.de/uploads/pics/scheibenbremse-hinten01.JPG&imgrefurl=http://www.busandbug.de/index.php?id=73&tx_ttnews[pointer]=1&tx_ttnews[tt_news]=7&tx_ttnews[backPid]=72&cHash=0aac531b88&usg=__Ewc6zl-7sn89vgn-oCNBSZDlGh8=&h=480&w=640&sz=149&hl=de&start=176&tbnid=oWkPmNqv5A-RUM:&tbnh=103&tbnw=137&prev=/images?q=scheibenbremse&start=160&hl=de&sa=N&tbs=isch:1&itbs=1
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 Zertifizierungsanforderungen müssen umgesetzt werden 
  

  

 Die Datenhinterlegung der werkstofflichen 

Zusammensetzung für alle (tausende) 

Automobil-Bauteile incl. ihrer Unterbauteile ist 

eine Voraussetzung dafür, daß eine 

umfassende Datenbasis verfügbar ist. 

 Nur durch vollinhaltliche Datenhinterlegung 

werden die Autohersteller behördliches 

Vertrauen in die Verläßlichkeit ihrer Daten 

erhalten.  
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Ford-Köln Werke und Werk Genk  – Produkte und IMDS Datenströme 

 

Motorenwerk 
Turbodiesel- 

Motoren 
 

 

Presswerk 
Stahlblech  

Produkte 

 

Ford Genk 

Montagewerk 
Mondeo, S-Max, Galaxy  

GFT Werk 

Getriebe 

ID: 102 
Karosseriebau  

Mondeo, Galaxy, S-Max  

Karossen 

Lackiererei 
Lackierte 

Karossen 

Ford-Gießerei 

Rohteile 

ID: 5117 

Ford 

Motorenwerk 
 

(Turbo)-Benzin- 

Motoren 
 

andere externe 

Lieferanten 

verschiedene  

Teile 

andere extere 

Lieferanten 

unterschiedliche  

Teile 

ID: 5117 
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Wie sammeln wir in der 
Autoindustrie die Daten zur 
(chemischen) Produkt-
Zusammensetzung? 

Antwort: entlang der 
Wertschöpfungskette. 

Die technische Ausführung 
geschieht mittels des IMDS 

IMDS Datensammeln  
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IMDS Datensammeln  
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IMDS Datensammeln  

 

Werkzeuge, die Ihnen die Arbeit ermöglichen: 

• Datenblatt erstellen  

• Suchen nach verschiedenen Daten 

• Analysieren von Datensätzen 

• Erhaltenen Datenblätter zeigen 

• Datenverwaltung 

• IMDS Richtlinien für das Erstellen von  Datenblättern 

• …  
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IMDS Datensammeln  
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IMDS Datensammeln und Zertifizieren  
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 Woher kommen die Daten zur 
Zusammensetzung ? 

 Wie ist der Arbeitsablauf ? 

IMDS Datensammeln und Zertifizieren  
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WIPS 

Prozeß- und System-Integration und Verfügbarkeit 

WERS 

CMMS3 

Part Suppliers 

Plant Material 

Experts 

Affiliates 

Web  

• Supplier Portal 

• Parts Data Sheet 

   input screen 

WORLD + FORD 

Internet 

FORD 

Intranet 

DB 

GMIR 
Evaluation 

Reports etc. 

DB Automated & 

Random Manual 

Quality Checks 

Reports 

IMDS 

FALCON 

early 

BOM 
Supplier 

Data Final 

BOM 

Vehicle Engineering /  Vehicle 

Recycling / Homologation 

Data Sheet 

Input 

Error Reports 

Error 

Reports 

Supplier Codes,  

Application Codes & 

Part numbers 

Part 

Data 

Sheets 

Trigger 

BOM 

Quality 

review 

Vehicle 

Evaluation & 

Homologation 

Reports 

Supplier Portal 

Data Sheet Load Status 

Data Sheet 

Input 

Quality 

Feedback 

Quality 

Feedback 
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    Regeln für die Datenhinterlegung 

 IMDS Datenangaben müssen den Ford RSMS 

Anforderungen genügen  

 Der IMDS Strukturbaum soll die Stückliste 

(BoM) widerspiegeln  

 Darum muß die Datenhinterlegung 

beschreibend und verständlich erfolgen  

 Mindestanforderungen wie die IMDS Regeln 

und Leitlinien müssen beachtet werden 

 

Prinzipien zur Berichterstattung von Daten zur 
Produkt-Zusammensetzung 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Fiesta, vorn 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Fiesta, vorn 

Vorarbeit: Erfassung des 

zu beschreibenden Teils 
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Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Mondeo, vorn 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 
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Vorarbeit: Erfassung des 

zu beschreibenden Teils 

Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Mondeo, vorn 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 
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Vorarbeit: Erfassung des 

zu beschreibenden Teils 

Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Mondeo, vorn 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 



cvoss@ford.com 34 

Lackierter Stoßfänger / 

Schürze - Mondeo, hinten 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 
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Die Praxis: Kunststoff-Anteile in einem Ford-Fahrzeug 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Die Angabe von Bestandteilen als 

Pseudo-Substanzen kann zulässig sein. 

Voraussetzung ist, daß solche Anteile 

nicht in einer Verbotsliste stehen! 
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Polycarbonat aus Bisphenol A und Phosgen 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Polycarbonat Compact Disk 

Polycarbonat Heckleuchte 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Polycarbonatsynthese.svg&filetimestamp=20100315180141
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/15/Interference-colors.jpg
http://www.facts.ford.com/Zoom/ZoomPlus.asp?File=http://www.a2mac1.net/DataAutoreverse/2007_00127/Big/127_00001_08_04.jpg&title=Overview Ford Mondeo 2.0 TDCi Titanium, Ext. Detail&autoreverse=1
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Roter Anteil der Heckleuchte: Polycarbonat 

mit rotem Farbstoff C.I. Acid Red 97 

C.I. Acid Red 97, CAS 10169-02-5 

(1,1'-Diphenyl)-2,2'-disulfonsäure, 4,4'-bis((2-hydroxy-1-

naphthalenyl)azo)-, dinatriumsalz 

http://www.facts.ford.com/Zoom/ZoomPlus.asp?File=http://www.a2mac1.net/DataAutoreverse/2007_00127/Big/127_00001_08_04.jpg&title=Overview Ford Mondeo 2.0 TDCi Titanium, Ext. Detail&autoreverse=1
javascript: void window.open('../image/structurefly.cgi?cid=22833483&width=400&height=400', 'StructureFly', 'resizable=yes, scrollbars=yes, WIDTH=620, HEIGHT = 620')
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Teilen mittels IMDS 

Die winzige Spur einer in Nordamerika verdächtigen Substanz: 

Hexachlorbenzol führte - zwecks Zertifizierung - zu intensiver 

Zusammenarbeit zwischen dem Rohstoffhersteller, dem Teilehersteller 

und dem Kunden in der Autoindustrie, Ford. 

C.I. Acid Red 97  

ist selbstverständlich 

aufgeführt 
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Im Datenblatt des Kunststoff-Herstellers fehlen wesentliche weitere 

Inhaltsstoffe, z.B. das rote Pigment.                                                      

Eine derartig und unnötigerweise die bekannten Tatsachen 

verschweigende Deklaration können wir nicht verstehen und wollen 

wir nicht akzeptieren ! 

Dummy Substanzen 

wollen die 

Zusammensetzung 

verschleiern 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 



cvoss@ford.com 42 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 

Jeder Datenableger hat das Recht, schützenswerte 

Daten vertraulich zu hinterlegen. 

Das geht ganz einfach durch Anklicken des Kästchens 

Vertraulichkeit ! 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 

Zwei der Substanzen in diesem Datenblatt wurden als 

vertraulich markiert. Dann wurde das Werkstoff-Datenblatt an 

einen Teileknoten angehängt... 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 

… und an eine andere IMDS-Firma gesendet. 

Von dieser wurde es akzeptiert. 
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Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 

Ergebnis: der Empfänger sieht nur noch die 

Zusammenfassung der beiden vertraulichen Substanzen als 

vertrauliche Reinstoffe. 
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Es kommt gelegentlich zu Fehlermeldungen oder zur 

automatischen Ablehnung eines Datenblattes durch das Ford-

Datenanalyse-System GMIR. 

Accepted with errors bedeutet ‚akzeptiert trotz Mangel‘. 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 
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Mehr Schutz des geistigen 

Eigentums bzw. der vertraulichen 

Daten ist kaum möglich ! 

Darum fordert Ford seine 

Lieferanten auf, im Vertrauen auf 

die IMDS-Datensicherheit auch 

Substanzen zu deklarieren, die 

man gerne verbergen möchte.   

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 
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Welcher Laie 

würde annehmen, 

daß eine solche 

Fülle chemischer 

Substanzen in 

einem Versiegler 

enthalten ist?! 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 
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Die Datensätze sind 

die Grundlage für 

die (automatische) 

Ford-Datenanalyse 

auf unerwünschte 

bzw. gesetzlich 

verbotene 

Substanzen. 

Die Praxis: Beschreiben von Kunststoff-Materialien mittels IMDS 
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Die Praxis: Beschreiben von Klebstoffen mittels IMDS 

Das IMDS verfügt über eine 

gewisse „chemische 

Intelligenz“.  

Bei fehlerhafter Datenhinter-

legung erscheinen Warnungs-

meldungen. 

Auch Fehler 

kommen bei der 

Substanz-

deklaration vor! 
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Die Praxis: Beschreiben von chemischen Zubereitungen mittels IMDS 

Informationen, 

erforderlich für die 

GADSL / RSMS 

getriebene Auswertung 

http://www.molport.com/buy-chemicals/directory-molecule-image-box/6112852/w:570/h:340
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Die Praxis: Analysieren von chemischen Verbindungen mittels IMDS 

Vollständige 

Auflistung der 

Inhaltsstoffe ! 
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Die Praxis: Analysieren von chemischen Verbindungen mittels IMDS 

Deklarationspflichtig 

und REACh relevant! 
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Das Internationale Material Daten System: 

  

Ein Online-System zur 

Vereinfachung des Nachweises 

gesetzlicher Material- und 

Substanzkonformität für Zulieferer 

und Hersteller. 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Ihre Fragen und Anmerkungen  

sind willkommen! 


